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Herren Kreisklasse B Nord

TTC Schwarz-Rot Hilsbach II : SV Adelshofen 
Dienstag, 25.10.2022, 20:30 Uhr

TTC Schwarz-Rot Hilsbach II gegen SV Adelshofen: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Adelshofen am vergangenen Dienstag in der Herren
Kreisklasse B Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Schwarz-Rot Hilsbach II. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 35:33 aus Sicht
der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams, das
insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte das Doppel Fiebich / Grauli. Nach diesem auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Bernhard Fiebich nun 2 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Riddinger / Röhlig ihr 3:
2 gegen Illg / Nagelschmidt unter Dach und Fach hatten. Wenig Gegenwehr leisteten Holzwarth /
Riddinger beim 5:11, 6:11, 4:11 gegen Fiebich / Grauli. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Langer / Ernstberger und Henrich / Hettler beendet, das Langer / Ernstberger letztendlich
gewannen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Thorsten
Riddinger und Matthias Grauli aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jan Holzwarth sein Einzel gegen Bernhard Fiebich noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Unglücklich war Pascal Röhlig in der Partie gegen Jürgen
Nagelschmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das Einzel zwischen Peter Riddinger und Willibald Illg endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Dennis Langer gelang es, Holger Hettler im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Heiko Ernstberger im Match gegen Andreas Henrich, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Anlaufschwierigkeiten
musste Thorsten Riddinger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan Holzwarth, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Matthias Grauli verlor. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach
46 Punkten mit einem verlorenen Satz für Holzwarth beendet wurde. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Willibald Illg war am Nachbartisch Pascal Röhlig, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen Sieg fuhr danach indessen
Peter Riddinger beim 11:6, 7:11, 11:5, 11:3 gegen Jürgen Nagelschmidt ein. 2:3 endete
anschließend das Einzel zwischen Dennis Langer und Andreas Henrich aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Heiko Ernstberger hatte seinen Gegner Holger Hettler beim
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deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:
8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die Drei-Satz-Pleite von Riddinger / Röhlig gegen Fiebich / Grauli. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Adelshofen war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC Schwarz-Rot Hilsbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.10.2022
gegen den TTV Sulzfeld II bevor. Für den SV Adelshofen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen SG-Zuzenh./Hoffenheim II am 28.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 5:3 geht.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Hilsbach II

Doppel: Riddinger / Röhlig 1:1, Holzwarth / Riddinger 0:1, Langer / Ernstberger 1:0 
Einzel: T. Riddinger 1:1, J. Holzwarth 0:2, P. Röhlig 0:2, P. Riddinger 2:0, D. Langer 1:1, H.
Ernstberger 1:1 

 SV Adelshofen
Doppel: Fiebich / Grauli 2:0, Illg / Nagelschmidt 0:1, Henrich / Hettler 0:1 
Einzel: B. Fiebich 1:1, M. Grauli 2:0, W. Illg 1:1, J. Nagelschmidt 1:1, A. Henrich 2:0, H. Hettler 0:2


